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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

TSV Stangenroth III : TTC Mellrichstadt II 
Samstag, 18.03.2023, 16:30 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Stangenroth III

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Stangenroth III im verlegten
Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nordost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen
den TTC Mellrichstadt II beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 29:6 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut
aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Florian Schmitt, der seine Einzel alle gewann und auch
das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Das Spiel lief wie folgt ab: Schmitt / Kleinhenz wehrten eine 1:0 Satzführung von Schmid / Adolph ab
und fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Nicht einen Satzgewinn überließen Schmitt /
Katzenberger ihren Gegnern Gerlach / Schwarz beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen kampflosen Sieg verbuchten dann Wehner /
Hein, da der TTC Mellrichstadt II unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Florian Schmitt gelang es, Stephan
Schmid im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit
einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-
Sieg. Norbert Schmitt gewann nachfolgend sein Spiel gegen Karl-Heinz Gerlach anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Jürgen
Kleinhenz war in der Partie gegen Peter Hartmann nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Marcel Katzenberger hatte seinen Gegner Ulrich Schwarz
beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 7:0. Der
kampflose Sieg von Jannik Wehner bescherte nachfolgend dem TSV Stangenroth III anschließend
einen Punkt. 2:3 endete das Einzel zwischen Christian Hein und Gabriele Adolph aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Florian
Schmitt Karl-Heinz Gerlach in fünf Sätzen. 15:6 (Schmitt) bzw. 6:13 (Gerlach) lautet die bisherige
Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches.
Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für den TSV Stangenroth III die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TSV Stangenroth III am 23.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TSV 1894 Heustreu, während der TTC Mellrichstadt II am 31.03.2023 gegen den TSV
Bad Königshofen V versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Stangenroth III

Doppel: Schmitt / Kleinhenz 1:0, Schmitt / Katzenberger 1:0, Wehner / Hein 1:0 
Einzel: F. Schmitt 2:0, N. Schmitt 1:0, J. Kleinhenz 1:0, M. Katzenberger 1:0, J. Wehner 1:0, C. Hein
0:1 

 TTC Mellrichstadt II
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Doppel: Gerlach / Schwarz 0:1, Schmid / Adolph 0:1 
Einzel: K. Gerlach 0:2, S. Schmid 0:1, U. Schwarz 0:1, P. Hartmann 0:1, G. Adolph 1:0


